
 

 

 

Mehr Frauen in die Politik 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Hundert Jahre nachdem Frauen das aktive und passive Wahlrecht in Deutschland erstritten haben, 
sind sie über alle politischen Ebenen hinweg noch immer in der Unterzahl. Besonders niedrig ist der 
Anteil der Frauen in den Vertretungen auf kommunaler Ebene.  
 
Daher haben starke Partner*innen aus Landkreisen, Kommunen, Verbänden und Bildungshäusern im 
Mai 2019 das Bündnis "Mehr Frauen in die Politik" in der Region Osnabrück - Emsland - Grafschaft 
Bentheim ins Leben gerufen. Wir wenden uns an Sie, weil Sie die Entscheidungsträger vor Ort sind, 
die die Parteilisten u.a. für die Kommunalwahl 2021 aufstellen. Wir möchten Sie bitten, den 
beigefügten Fragebogen beantwortet an uns per Post oder Mail zurückzusenden. Wir haben den 
Fragebogen auch zum Download auf der Homepage www.mehrfrauenindiepolitik.de hinterlegt. 
 
Im beiliegenden Flyer sind die Ziele, Forderungen und Appelle des Bündnisses aufgeführt. Weitere 
Informationen über die Ausgangssituation, über Angebote der Bündnispartner*innen sowie über 
aktuell geplante Veranstaltungen finden Sie ebenfalls auf der Homepage. 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns bis zum 24.07.2020 antworten, damit wir diese in unsere 
weiteren Überlegungen mit einfließen lassen könnten. Für Ihre Bemühungen und die Unterstützung 
unseres Anliegens bedanken wir uns ganz herzlich. 
 
Freundliche Grüße im Namen des Bündnisses „Mehr Frauen in die Politik“

 
Sandra Rickermann 
Projektreferentin im Kolping-Bildungshaus-Salzbergen 
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